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Vorab:  
Es wird ein bisschen 

schwierig werden

Also, mit anderen Worten, es wird nicht ein­
fach: Denn ich müsste eigentlich vieles gleich­
zeitig erzählen. Nur können Sie nicht vieles 
gleichzeitig lesen. Aber ich müsste vieles 
gleichzeitig erzählen, da sich vieles gleichzeitig 
abspielen wird. Das ist eigentlich wie ein rie­
siges Theater oder wie ein Wimmelbild. Da tut 
sich hier was und da was und dann hängt al­
les auch noch miteinander zusammen und das 
eine beeinflusst das andere. Also, es wird nicht 
einfach werden. Ich will Sie nur schon mal 
darauf vorbereiten: Aber vielleicht haben Sie 
ja mein anderes Buch Über Gott, den Urknall 
und den Anfang des Lebens gelesen. Dann wis­
sen Sie ja ungefähr, wie ich arbeite, und wenn 
nicht, dann erzähle ich es Ihnen jetzt noch mal. 
Nur ganz kurz. 
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Also, Sie sind da als Kohlenstoffeinheit, als 
Biochemie mit Überbau. Sie sind da. Ich bin 
ja auch da. Und Sie sind deswegen da, weil es 
eine Welt gibt, in der sich Dinge abgespielt ha­
ben, die sich nach wie vor – ich will mal ganz 
vorsichtig sein – durchaus in weiten Zügen 
rekonstruieren lassen, aber sich doch nicht so 
richtig beweisen lassen. Und das ist das Prob­
lem. Ich weiß, Sie verlangen natürlich von der 
Wissenschaft Beweise, Beweise, Beweise. Und 
was wir Ihnen liefern können, sind immer nur 
Indizien, Indizien, Indizien. Und dann auch 
nur Rekonstruktionen. Womit ich schon beim 
Thema bin: Es geht um die Evolution des Le­
bens. Wie ist es auf diesem Planeten überhaupt 
dazu gekommen, dass heutzutage ebensolche 
Kohlenstoffeinheiten wie Sie und ich existieren 
und dass wir uns Gedanken darüber machen 
können, wie mal alles angefangen hat? 


